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SITZUNG DES GEMEINDERATES GLAUBITZ

Der Gemeinderat Glaubitz fasste in der Sitzung am
20.03.2023 folgenden Beschluss:

Beschluss-Nr. 07/2023
Der Gemeinderat beschließt:
1. Die vorfristige Inanspruchnahme von Haushaltmitteln in der haushalt-

losen Zeit in Höhe von 36.102,98 €.
2. Der Zuschlag für den Ersatzneubau Gartenhaus mit integrierten Grup-

penraum und Sanitäreinrichtungen in der Kita „Bummi“ – Baulos
Trockenbauarbeiten wird auf das wirtschaftlichste Angebot der Firma
Innenausbau Weber GmbH aus Riesa mit einer Auftragssumme in
Höhe von 36.102,98 € brutto erteilt.

3. Der Bürgermeister wird beauftragt, auf der Grundlage des wirtschaft-
lichen Angebotes vom 10.02.2023 der Firma Innenausbau Weber
GmbH das entsprechende Auftragsschreiben zu unterzeichnen.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Glaubitz findet am
Montag, dem 17.04.2023, 19.30 Uhr, im Gemeindeamt Glau-
bitz (Beratungsraum), Bahnhofstraße 19, statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den ortsüblichen Bekanntgaben an
den Bekanntmachungstafeln.

SCHIEDSSTELLE GLAUBITZ

Die nächste Sprechstunde findet am Dienstag, dem
18. April 2023, von 17.00 bis 18.00 Uhr im Gemeindeamt
Glaubitz, Bahnhofstraße 19, Beratungsraum 1. Etage, statt.

750-JAHRFEIER: WIMPELKETTEN UND HELFER GESUCHT

Seit Monaten bereiten mehrere Glaubitzer in verschiedenen Gruppen die
750-Jahrfeier vom 8. bis 11. Juni 2023 vor. Ob bei der Organisation der
Offenen Höfe und des Regionalmarktes, des Historienspiels, des Volley-
ballturniers, des großen Bürgerfrühstückes, eines Bambini-Feuerwehr-Wett-
kampfes und weiterer Höhepunkte – viele tolle Ideen werden geplant und
sollen dieses besondere Jubiläum unvergesslich machen. Aber dafür wer-
den viele weitere Helfer benötigt. Vor allem beim Auf- und Abbau mehre-
rer Zelte werden tatkräftige Hände benötigt. Wer dabei helfen möchte,
kann sich im Büro der Gemeinde Glaubitz unter der Telefonnummer
035265-611-30 melden. 
Zudem werden alle Glaubitzer aufgerufen, ihre Grundstücke zur
750-Jahrfeier mit Wimpelketten zu schmücken. Lassen Sie unser schönes
Glaubitz noch schöner aussehen!

STATISTISCHES LANDESAMT DES FREISTAATES SACHSEN

Amtliche Haushaltsbefragung – Mikrozensus 2023
Eine umfassende Bevölkerungszählung wie der Zensus 2022 im Vorjahr
findet im Freistaat Sachsen – wie im gesamten Bundesgebiet – nur alle 10
Jahre statt. Hingegen wird der Mikrozensus (kleine Volkszählung) jährlich
durchgeführt und demnach auch im Jahr 2023 erhoben. Der Mikrozensus
ist eine bundesgesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung mit Aus-
kunftspflicht, bei der ein Prozent der sächsischen Bevölkerung (rund
20.000 Haushalte) stellvertretend für alle von Januar bis Dezember z. B.
zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Besuch
von Schule oder Hochschule und Quellen des Lebensunterhalts befragt
wird. Dadurch werden mit kürzerem Abstand und geringerem Aufwand
als beim „großen" Zensus wichtige Informationen für Politik, Verwaltung,
Wissenschaft und die Öffentlichkeit gewonnen. In den Mikrozensus sind
auch international abgestimmte Fragen integriert, mit denen man zum Bei-
spiel die Arbeitsmarktbeteiligung, Einkommen und Lebensbedingungen
der Menschen in Europa vergleichen kann. Das Frageprogramm 2023
enthält außerdem zusätzliche Fragen zur Kranken- und Rentenversiche-
rung der Haushalte. Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt
nach den  Regeln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Da-
bei werden nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Um auch
Aussagen über Veränderungen und Entwicklungen in der Bevölkerung
treffen zu können, werden die ausgewählten Haushalte in der Regel bis zu
viermal (maximal zweimal innerhalb eines Jahres) befragt.
Die Befragung erfolgt vorrangig durch geschulte Erhebungsbeauftragte,
entweder telefonisch oder auch persönlich vor Ort. Im Jahr 2022 nutzten
rund 70 Prozent der Haushalte diesen zeitsparenden Erhebungsweg. Die
eingesetzten Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem Sonder-
ausweis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zu den entsprechenden
Gesetzen und einschlägigen Bestimmungen des Datenschutzes belehrt
und zur Geheimhaltung verpflichtet. Alternativ besteht die Möglichkeit,
den Mikrozensus-Fragebogen eigenständig online oder auf Papier auszu-
füllen. Alle Einzelangaben werden geheim gehalten und dienen aus-
schließlich den gesetzlich bestimmten Zwecken.

Auskunft erteilt: 
Beate Schirwitz, Tel. 03578-33-2110 
mikrozensus202O@statistik.sachsen.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Bekanntmachung des Sächsischen Staatsministeriums für
Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft über die
Vergabe des »eku - ZUKUNFTSPREISES 2023«
- für Energie, Klima, Umwelt in Sachsen - vom 1. März 2023

1. Was ist das Anliegen des Preises?
Das Sächsische Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und
Landwirtschaft (SMEKUL) lädt alle Unternehmerinnen und Unternehmer,
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, alle Kommunen, die engagier-
te Zivilgesellschaft und insbesondere auch Kinder und Jugendliche ein,
die Transformation hin zu einer nachhaltig lebenden und klimaneutral
wirtschaftenden Gesellschaft in Sachsen mitzugestalten und sich beim
»eku - ZUKUNFTSPREIS 2023« zu bewerben.
Die öffentlichkeitswirksame Prämierung von Projektideen oder bereits er-
folgreich abgeschlossenen Projekten soll das Engagement der vielen Ak-
teure und Interessenträger sichtbar machen und zum Mitmachen anregen.
SMEKUL möchte die Kommunikation mit und zwischen diesen Akteuren
auf allen Ebenen unterstützen.

2. Welche Projekte werden gesucht?
Gesucht werden wirkungsvolle und zukunftsorientierte Beiträge für den
Umwelt-, Natur- und Klimaschutz. Inkludiert sind insbesondere auch Pro-
jekte, die eine ressourceneffiziente Kreislaufwirtschaft, die nachhaltige
Nutzung biologischer Ressourcen und die regionale Wertschöpfung be-
fördern. Die Projekte sollen vorbildhaft zu einer ökologisch nachhaltigen
Entwicklung in Sachsen beitragen.
Bewerbungen können sich auf geplante oder bereits abgeschlossene Pro-
jekte beziehen. Dafür stehen zwei Säulen zur Verfügung:
- »eku erfolg« für ein abgeschlossenes bzw. umgesetztes Projekt, 
- »eku idee« für eine umsetzbare Projektidee, ein geplantes oder ein

laufendes Projekt.

3. Wer kann sich wie bewerben?
Der »eku - ZUKUNFTSPREIS« richtet sich an alle, die im Sinne des An-
liegens der Preisvergabe handeln. Bewerben können sich:
a) natürliche Personen,
b) juristische Personen oder
c) Gruppen natürlicher Personen.
Innerhalb von »eku erfolg« und »eku idee« ist die Bewerbung in fol-
genden vier zielgruppenspezifische Kategorien möglich:
1. »Unternehmen«

Hier bewerben sich:
- Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft sowie Land- und Forstwirt-

schaft,
- Freiberufler und Kaufleute,
- sonstige juristische Personen des Privatrechts (z. B. GmbH, Aktienge-

sellschaft, eingetragene Genossenschaft).
2. »Wissenschaft«

Hier bewerben sich:
- Hochschulen, Universitäten,
- weiterführende Bildungs- sowie Forschungseinrichtungen.

3. »Kommunen«
Hier bewerben sich:
- Kommunen, Landkreise und andere Träger der kommunalen Selbst-

verwaltung sowie deren Unternehmen,
- juristische Personen des öffentlichen Rechts, wie Körperschaften, An-

stalten und Stiftungen, soweit sie nicht unter 2. Fallen.
4. »Zivilgesellschaft«

Hier bewerben sich:
- eingetragene Vereine und Verbände,
- Schulen, Kindertageseinrichtungen,
- natürliche Personen, Personengruppen, Initiativen, Bündnisse.

4. Wer ist von der Teilnahme ausgeschlossen?
Von der Teilnahme ausgeschlossen sind Parteien und Wählervereinigun-
gen sowie alle natürlichen und juristischen Personen oder Gruppen, die
die freiheitlich-demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes
nicht anerkennen.

5. Wie erfolgt die Bewerbung?
Eine Bewerbung ist im Zeitraum 1. März bis 27. April 2023 aus-
schließlich online über die Internetseite www.eku.sachsen.de in der jeweils
zutreffenden Säule bzw. Kategorie möglich.
Entsprechende Verlinkungen führen zum jeweiligen Bewerbungsformular.
Mit dem Online-Formular sind folgende Informationen zu übermitteln:
- Kontaktdaten
- Projekttitel
- Projektbeschreibung (kurz und ausführlich mit Upload-Möglichkeit)
- Kooperationspartner
- Wirkungen der Projektinhalte

6. Welche Teilnahmebedingungen müssen noch erfüllt werden?
Folgende Teilnahmebedingungen sind einzuhalten:
1) Wahrheitsgemäße, vollständige und fristgerechte Einreichung unter

Verwendung der entsprechenden Bewerbungsformulare unter
www.eku.sachsen.de ausschließlich in deutscher Sprache (gilt auch
für Anhänge im upload).

2) Abgrenzung gegenüber anderen Vorhaben. Umsetzbarkeit der Pro-
jektidee (»eku idee«) sowie Nachvollziehbarkeit der zeitlichen und
inhaltlichen Planung.

3) Beschreibung des Projektes mit aussagefähigem Projekttitel allgemein-
verständlich, widerspruchsfrei und umfassend.

4) Projektinhalt geht über die gesetzlichen Verpflichtungen und deutlich
über ein Investitionsgeschehen hinaus.

5) Realisierung des Projektes
a. durch die Bewerberin/den Bewerber selbst (Kooperationspartner-

schaften sind zulässig und anzugeben),
b. im Freistaat Sachsen,
c. innerhalb der letzten beiden Jahre (»eku erfolg«).

6) Benennung einer festen Kontaktperson mit entsprechenden
Kontaktdaten im Bewerbungsformular. Im Falle der Bewerbung ei-
ner natürlichen Person muss es diese Person selbst sein. Für juristische
Personen und Gruppen natürlicher Personen ist die Funktion/Stellung
innerhalb der Organisation/Gruppe darzulegen.

7) Weiterhin gelten folgende Nachweispflichten:
a. Vereine/Verbände: Nachweis der satzungsgemäßen Vertretungs-

berechtigung (Vereinsregisterauszug, ggf. vom Vorstand gezeich-
nete Vollmacht).

b. Initiativen, Bündnisse und andere Gruppen natürlicher Personen:
Nachweis über Berechtigung durch alle Mitglieder der Gruppe
(Auflistung der Mitglieder der Gruppe und von allen Gruppenmit-
gliedern gezeichnete Vollmacht).

c. Minderjährige: Einverständniserklärung der gesetzlichen Vertretung.
d. Bildungs- und Forschungseinrichtungen: Nachweis über die Infor-

mation der verwaltenden Stelle zum Vorhaben.
8) Zulässig ist eine Bewerbung pro natürliche oder juristische Person

bzw. Personengruppe. Im Falle von Hochschulen und Universitäten ist
jeweils eine Bewerbung pro organisatorischer Grundeinheit (z. B. In-
stitut, Fakultät) erlaubt. Gleiche Projektinhalte dürfen nicht mehrfach
eingereicht werden. Bei Nichteinhaltung wird nur die zuerst einge-
gangene Bewerbung anerkannt.

9) Für die Realisierung des Projektes wurden bis zum Zeitpunkt der Be-
werbung keine öffentlichen Fördermittel gezahlt, bewilligt oder bean-
tragt. Davon ausgenommen sind Gründungsförderungen.

10) Prämierte sind gegenüber dem SMEKUL oder beauftragten Dritten je-
derzeit zur Auskunft über das Projekt bzw. die Projektumsetzung zum
Zweck der Evaluation und zur Öffentlichkeitsarbeit bereit. Das SME-
KUL ist berechtigt, Projektergebnisse öffentlich zugänglich zu machen.

7. Welche Prämierungen sind möglich?
Der »eku - ZUKUNFTSPREIS« ist mit insgesamt 2 Mio. Euro dotiert.
Prämierungen sind in Höhe von 2.500, 5.000, 10.000, 15.000 und
20.000 Euro möglich. Beim »eku idee« erfolgen Prämierungen
grundsätzlich in den Preisgeldstufen 2.500 und 5.000 Euro. Maximal
zehn inhaltlich herausragende Projektideen können mit einem höheren
Preisgeld als 5.000 Euro prämiert werden.

8. Wie erfolgt die Auswahl der Preisträger?
Die Realisierung des Projektes muss grundsätzlich zur Erfüllung der
Zielstellung des »eku - ZUKUNFTSPREIS 2023« beitragen. 
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Die Bewertung der Bewerbungen erfolgt anhand der folgenden gewichte-
ten Bewertungskriterien:
- positive Wirkung für Umwelt- und Klima (30 %), 
- positive soziale und ökonomische Wirkungen (20 %),
- Modellcharakter und Vorbildwirkung (20 %),
- Innovationscharakter (20 %) sowie
- effektive Projektplanung und Kooperation (10 %).
Maßgeblich für die fachliche Bewertung sind die Angaben im entspre-
chend strukturierten Bewerbungsformular. Die fachliche Bewertung der zu-
gelassenen Einreichungen erfolgt nach einem Punktesystem durch das Lan-
desamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG), welches bei Be-
darf Experten in seine Bewertung einbezieht.
Die endgültige Auswahl der Preisträgerinnen und Preisträger übernimmt ei-
ne Fach-Jury aus Vertretern der Fachabteilungen des SMEKUL, des LfULG
sowie Persönlichkeiten aus verschiedenen Bereichen des gesellschaftli-
chen Lebens.
NEU! In der Säule »eku idee« können maximal zehn inhaltlich beson-
ders herausragende Projekte mit einem höheren Preisgeld als 5.000 Euro
prämiert werden. Voraussetzung ist die erfolgreiche Teilnahme der Be-
werberin/des Bewerbers an einem Ideen-Pitch am 13. September 2023
in Dresden. Die Fach-Jury freut sich auf eine fünfminütige Präsentation und
eine anschließende Fragerunde. Pro Bewerbung stehen insgesamt 15 Mi-
nuten zur Verfügung. Die aussagefähigen Vortragsunterlagen sind vorab
einzureichen. Die Einladung zur Projektpräsentation ausgewählter Projek-
te und die weitere Information erfolgt nach Abschluss der fachlichen Be-
wertung der Bewerbungen im Juli 2023.

9. Was passiert nach der Auswahlentscheidung?
Im Oktober 2023 werden die Kontaktpersonen per E-Mail über das er-
zielte Ergebnis der Bewerbung informiert. Wird ein Preis zugesprochen,
muss die Annahme durch Übermittlung der Kontodaten bestätigt werden.
Im Dezember 2023 erfolgt die Auszahlung der Preisgelder. Außerdem
veröffentlicht das SMEKUL eine Presseinformation. Auf der Webseite zum
Preis werden der Name des Bewerbers, der Projekttitel, der Ort der Pro-
jektumsetzung und die Höhe des Preisgeldes in der Kategorie veröffent-
licht. Zu den Inhalten ausgewählter Projekte erfolgt eine gezielte Öffent-
lichkeitsarbeit des SMEKUL.
Im Frühjahr 2024 präsentieren die Preisträgerinnen und Preisträger ihre Pro-
jekte im Rahmen einer Veranstaltung des SMEKUL. Eine Urkunde und ein di-
gitales Preisträgerlogo unterstützen die individuelle Öffentlichkeitsarbeit.
Informationen zum Umsetzungsstand der Projekte oder Informationen zur
Erreichung des Projektziels im weiteren Verlauf nach der Prämierung sind
ausdrücklich und jederzeit erwünscht.

10. Was ist noch zu beachten?
Das SMEKUL behält sich vor, bei der Kategorisierung der Bewerbung be-
züglich »eku idee« und »eku erfolg«, aber auch hinsichtlich der Ein-
ordnung in die richtige Ziel- bzw. Vergleichsgruppe, Änderungen vorzu-
nehmen.
Es ist zulässig, dass das SMEKUL im Rahmen des Bewertungsverfahrens
weitere Informationen zur Bewerbung abfordert.
Preisgelder können für zukünftige Förderungen als Eigenanteil eingesetzt
werden, soweit dies das jeweilige Förderprogramm zulässt.
Preisgelder an Unternehmen bzw. im Zusammenhang mit wirtschaftlichen
Tätigkeiten werden von der Europäischen Kommission auch als staatliche
Beihilfe angesehen und werden als sogenannte De-minimis-Beihilfen
ausgezahlt. Unter Beachtung der Ergebnisse der beihilferechtlichen Prü-
fung erfolgt die Auszahlung des Preisgeldes und ggf. die Zustellung einer
De-minimis-Bescheinigung. Es wird gebeten, das »Merkblatt De-mini-
mis-Beihilfen« zur Kenntnis zu nehmen.
Die geltenden »Datenschutzrechtlichen Bestimmungen« sind zu
beachten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Preisgelder werden finanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des
vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.
Fragen zur Bewerbung können an das SMEKUL (Tel.: 0351 564 22250;
E-Mail: eku@smekul.sachsen.de) gerichtet werden. Weitere Hinweise und
Informationen befinden sich unter www.eku.sachsen.de.

Wolfram Günther
Sächsischer Staatsminister für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft

EISENBAHN-BUNDESAMT

Das Eisenbahn-Bundesamt startete am Montag, dem 13. März 2023 die
erste Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen der Lärmaktionspla-
nung sowohl für Bürgerinnen und Bürger als auch für Kommunen. In den
kommenden sechs Wochen können alle Menschen, die sich durch Schie-
nenlärm gestört fühlen, an der Lärmaktionsplanung an Schienenwegen
des Bundes mitwirken und sich bis Montag, den 24. April 2023 zu ihren
Lärmproblemen äußern. Hierfür hat das Eisenbahn-Bundesamt die Beteili-
gungsplattform www.laermaktionsplanung-schiene.de freigeschaltet.
Des Weiteren bitten wir Sie, die Information, dass die Öffentlichkeitsbetei-
ligung für die Lärmaktionsplanung an Schienenwegen des Bundes begon-
nen hat, in Ihrer Kommune auch gerne an Ihre Bürgerinnen und Bürger
weiterzuleiten. Hierfür stehen Ihnen zur Veröffentlichung und Verbreitung
erstellte Informationsmedien unter folgendem Link zur Verfügung: 
http://www.laermaktionsplanung-schiene.de/medienbereich

INFORMATIONEN ZUM BREITBANDAUSBAU

IM ELBE-RÖDER-DREIECK

Der Breitbandausbau im Gebiet der
sechs Kommunen Glaubitz, Gröditz,
Nünchritz, Röderaue, Wülknitz und Zeithain des Elbe-Röder-Dreiecks
(ERD) schreitet weiter voran. Die Vorbereitungen für den Baustart in die-
sem Jahr sind in vollem Gange. 
Wie Sie vielleicht schon mitbekommen haben, laufen im Projektgebiet ver-
schiedene Informations- und Marketingmaßnahmen der Deutschen Glas-
faser Wholesale GmbH. Bürgerinnen und Bürger der beteiligten Kommu-
nen erhalten derzeit Anschreiben, Flyer und Broschüren der Deutschen
Glasfaser, welche Sie über den Ausbau und den Möglichkeiten eines
Breitbandanschlusses informieren. Ebenfalls sind Mitarbeiter der Deut-
schen Glasfaser im Projektgebiet unterwegs, welche Sie persönlich an Ih-
rer Haustür kontaktieren oder bei denen Sie einen individuellen und per-
sönlichen Beratungstermin vereinbaren können. Die Mitarbeiter der Deut-
schen Glasfaser erkennen Sie an der Unternehmensbekleidung und an
den entsprechenden Mitarbeiterausweisen. Der neue Servicepunkt der
Deutschen Glasfaser in Gröditz bietet den Bürgerinnen und Bürgern im
Projektgebiet des ERD ebenfalls die Möglichkeit für ein persönliches Bera-
tungsgespräch. Dieser befindet sich im Einkaufszentrum in der Marktstraße
16, 01609 Gröditz und hat dienstags von 10:00-13:00 Uhr und von
14:00-17:00 Uhr geöffnet. Auch können Sie einen Verfügbarkeitscheck
für Ihre Adresse unter https://www.deutsche-glasfaser.de/ durchführen. 
Im Servicepunkt der Deutschen Glasfaser in der Markthalle in Gröditz kön-
nen sich Bürgerinnen und Bürger bei Frau Kluge und Herrn Weist persön-
lich vor Ort rund um den Breitbandausbau informieren. 
(Öffnungszeiten: dienstags, 10:00-13:00 Uhr und 14:00-17:00 Uhr)
Allgemeine Infos zum Förderprojekt finden Sie unter https://www.stadt-
groeditz.de/breitbandausbau
bzw. können Sie sich mit Ihrer Anfrage an die Mail-Adresse
breitband@groeditz.de wenden.
Kostenlose Service-Hotline für die Fördergebiete: 
02861 680 8266 (Montag-Freitag: 8:00-17:00 Uhr)
Kostenlose Service-Hotline zum Vertrag und zu technischen Fragen: 
02861 890 600 (Montag-Samstag: 7:00-22:00 Uhr)
Kostenlose Hotline für die telefonische Bestellung eines Glasfaser-An-
schlusses: 02861 8133 400 (Montag-Freitag: 8:00-20:00 Uhr und Sams-
tag 9:00-18:00 Uhr)

Die zertifizierten Partner stehen ebenfalls für eine persönliche Beratung zur
Verfügung:
MP-Mike Preibisch (Frauenmarkt 37, 01558 Großenhain)
Teledata GmbH (Hauptstraße 69, 01587 Riesa)
Communication + Consulting (Görnische Gasse 4, 01662 Meißen)



ZWECKVERBAND

ABFALLWIRTSCHAFT OBERES ELBTAL

Müll nicht vergessen!
Entsorgungstermine für alle Ortsteile der Gemeinde Glaubitz
Restabfall Bioabfall Papier Gelbe Tonne
17.04.2023 11./17./ 27.04.2023 20.04.2023

24.04.2023
Entsorger REMONDIS 03525/529210
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an oben benannte Firma.

SV EINHEIT GLAUBITZ E.V.

Spielansetzungen

1. Männer
10.04., 15.00 Uhr Glaubitz – Leuben
16.04., 15.00 Uhr Glaubitz – Barnitz
23.04., 10.30 Uhr Baßlitz – Glaubitz
30.04., 15.0 Uhr Glaubitz – Meißen-West 2. (im Anschluss Maifeuer)
07.05., 13.00 Uhr Meißner SV 2. – Glaubitz

Alte Herren
14.04., 18.30 Uhr Lampertswalde – Gaubitz
21.04., 18.30 Uhr Glaubitz – Merkwitz
05.05., 18.30 Uhr Ponickau - Glaubitz

Spielergebnisse

1. Männer
Glaubitz – Nünchritz 2:2

Ankündigung – Sportfest 100 Jahre SV Einheit Glaubitz
Freitag, 09.06.2023
18.00 Uhr Festveranstaltung
Samstag, 10.06.2023
11:30 Uhr U14 Dynamo Dresden – U14 Energie Cottbus
15.00 Uhr SV Einheit Glaubitz – SV Königsblau Gohlis
18.00 Uhr Alte Herren Stahl Riesa – Alte Herren Großenh. FV
An allen Tagen findet eine Ausstellung anlässlich der 100 Jahre SV Einheit
Glaubitz im Sportlerheim statt. Wir freuen uns Sie als Gäste begrüßen zu
dürfen.

ELBE-RÖDER-DREIECK E.V.

Elbe-Röder-Dreieck wieder als
LEADER-Gebiet ernannt
Das Elbe-Röder-Dreieck wurde wieder
als LEADER-Region in der EU-Förderperiode 2023-2027 bestätigt. Staats-
minister Thomas Schmidt überreichte dafür am 01.03.2023 in Limbach-
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JETZT SCHON VORMERKEN

SachsenEnergie-RundumTour am 4. Juni 2023
Radpartie rundum Zeithain – Startpunkt ist an
der Mehrzweckhalle Röderau bei Zeithain. Die Teilnehmerzahl
ist auf 700 begrenzt – Tickets gibt es ab dem 28. April nur im
Internet.
SachsenEnergie lädt zur 21. Erlebnisradtour für Jedermann ein. Stets wer-
den andere Regionen Ostsachsens erkundet. Hunderte Freizeitradler nut-
zen die Gelegenheit, ihre nähere oder weitere Umgebung zu entdecken.
Sehenswertes
Die Erlebnisradtour findet in der Region um Riesa statt. Am 4. Juni führt die
etwa 45 Kilometer lange Strecke von Röderau über Zeithain, Streumen,
Glaubitz über die Elbe nach Riesa und wieder zum Ausgangspunkt
zurück. In diesem Jahr gibt es viel Interessantes zu sehen, beispielsweise
der Windpark Streumen, das Nudelfabrikmuseum Riesa, die Lebensge-
meinschaft in Jahnishausen und das Kloster und heutige Rathaus in Riesa.
Am Ziel klingt die Tour mit einem Fahrradfest aus.
Tour-Partner
Bei der Vorbereitung und Durchführung der Radpartie hat SachsenEnergie
wieder Unterstützung von Städten und Gemeinden, Vereinen und Unter-
nehmen der Region erhalten. So sorgen die SachsenEnergie-Partner für
Verpflegung und Getränke. Mit dabei sind Oppacher, die Heinrichsthaler
Milchwerke GmbH und die Pulsnitzer Lebkuchenfabrik GmbH.
Gestartet wird zwischen 9 und 11 Uhr. Die Teilnahmegebühr von 13 Euro,
ermäßigt 9 Euro, beinhaltet ein T-Shirt, ein Lunchpaket, Getränke auf der
Strecke, medizinische Versorgung und Reparaturdienste für Notfälle.
Die Anmeldung ist ab 28. April nur über die Website: www.
rundumtour.de möglich. Die Online-Anmeldefrist endet am 29. Mai 2023.

Medienkontakt SachsenEnergie-RundumTour
Stephanie Pohl – Organisation pohlevents
E-Mail: info@pohlevents.de
Telefon: 0351 6535-2309, Mobil: 0176 27095699

ZUKUNFTSPAKET NÜNCHRITZ 2023
FÜR KINDER, JUGENDLICHE UND JUNGE ERWACHSENE

Beteilige Dich jetzt mit Deinem Projekt. Projekte im Gesamtwert bis
35.000 € können umgesetzt werden. Wir unterstützen Vorhaben, die et-
was bewegen wollen! Egal ob Flashmob, eine sportliche Meisterschaft,
ein DJ Workshop oder einen Generationengarten. 
Vieles ist möglich im Zukunftspaket... Bewegung, Kultur und Gesundheit.
Ihr habt Ideen oder sogar schon ein ganzes Projekt, um Euer Umfeld
selbst zu gestalten? Dann meldet Euch bei Martin Rettig, Telefon
01522/4437506.
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Vereine und 
Organisationen
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Oberfrohna dem Vereinsvorsitzendem Hannes Clauß, der Nünchritzer
Bürgermeisterin Andrea Beger sowie den beiden Mitarbeiterinnen im Re-
gionalmanagement Anja Schober und Petra Vetter die Urkunde und den
Genehmigungsbescheid zur Bestätigung der LEADER-Entwicklungsstrate-
gie Elbe-Röder-Dreieck 2023-2027 (LES).
Von 2023 bis 2027 stehen im Elbe-Röder-Dreieck knapp 3,675 Millionen
Euro aus dem LEADER-Fördertopf zur Entwicklung des ländlichen Raumes
und außerdem 270.000 Euro zur Unterstützung der regionalen Teichwirt-
schaft zur Verfügung. 
Zur Verwendung der Mittel wurde eine regionsspezifische Förderrichtlinie
entwickelt. Das regionale Entscheidungsgremium (Koordinierungskreis),
das sich aus Akteuren der Region zusammensetzt, entscheidet auf Grund-
lage der LEADER-Entwicklungsstrategie, wer in den Genuss einer Förde-
rung kommen wird. 
Die Antragsformulare für die Förderung werden in den nächsten Wochen
verfügbar sein und die konkreten Termine zur Einreichung von Fördervor-
haben unter www.elbe-roeder.de bekanntgegeben.

Kleinprojekteförderung für Vereine und Kirchgemeinden im
Elbe-Röder-Dreieck
Voraussichtlich ab 27.03.2023 können Vereine und Kirchgemeinden
wieder Fördermittel für Kleinprojekte mit Gesamtkosten von max. 20.000
Euro beantragen. Zur Erhaltung und Unterstützung des Vereinslebens und
des Ehrenamtes im Elbe-Röder-Dreieck stehen dafür insgesamt 75.000
Euro Fördermittel zur Verfügung. Antragsteller können einen nicht zurück-
zuzahlenden Zuschuss in Höhe von 80 Prozent erhalten.
Anträge können beispielsweise gestellt werden für:
�• die Durchführung von Sanierungsmaßnahmen im Innen- und Außenbe-

reich,
�• die Ausstattung von Vereinsräumen, 
�• die Anschaffung von PC-Technik und Maschinen oder
�• die Gestaltung von Ausstellungen und Durchführung von Öffentlich-

keitsveranstaltungen.
Die Kleinprojektanträge müssen bis zum 28.04.2023 beim Regionalma-
nagement eingereicht werden. Die Entscheidung zur Förderwürdigkeit der
Kleinprojekte trifft der Koordinierungskreis Elbe-Röder-Dreieck. 
Umsetzungszeitraum für die Projekte ist vom 01.06.2023 bis
30.10.2023. Die Antragsteller müssen die Projekte zunächst vorfinanzie-
ren. Die Auszahlung der beantragten Förderung erfolgt bis Ende 2023.
Das Antragsformular und alle weiteren Informationen finden Sie ab
27.03.2023 unter https://elbe-roeder.de/foerderung2023/regional-
budget. Für Rückfragen und Beratung steht Frau Schober vom Regional-
management Elbe-Röder-Dreieck unter Tel. 035265/51270 oder per
Mail: rm@elbe-roeder.de zur Verfügung.

„Photovoltaik – Solarstrom, der sich rechnet“
Am Samstag, 29.04.2023, findet von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr die Auf-
taktveranstaltung „Photovoltaik – Solarstrom, der sich rechnet“ im Rahmen
der Veranstaltungsreihe „Effiziente Energielösungen für Ihr Haus und Ihr
Unternehmen!“ im Technologiezentrum Glaubitz (Industriestraße A 11, ne-
ben Thomas Philipps-Markt) statt. Die Veranstaltung wird gemeinsam von
der ZTS GmbH Glaubitz und dem Elbe-Röder-Dreieck e.V. organisiert und
als Teil der sachsenweiten Aktion „Tag der Erneuerbaren Energien“ durch-
geführt.
Die Besucher erwarten spannende Fachvorträge rund um das Thema Pho-
tovoltaik. Informationen gibt es unter anderem zu:
�• Aufbau, Einsatzmöglichkeiten und Investitionskosten von Photovoltaik-

anlagen,
�• Rechtlichen Rahmenbedingungen,
�• Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten, 
�• Eigenstromnutzung und Speichermöglichkeiten von Photovoltaikanla-

gen. 
Als Referenten sind Stefan Thieme-Czach (Sächsische Energieagentur –
SAENA GmbH, Dresden) und Tobias Barth (Elektro Barth GmbH, Rö-
derau) eingeladen. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung bis
zum 25.04.2023 unter Tel. 035265/51203 (Petra Vetter) oder Mail:
vetter@elbe-roeder.de. Informationen zu weiteren geplanten Themen und
Terminen der Veranstaltungsreihe unter www.elbe-roeder.de.

3. Dorftheater im Elbe-Röder-Dreieck – „Ich lebe hier und
mach mein Ding“
Eine musikalische Lesung zum ländlichen Eigensinn. Am Freitag, 14. April
2023 im Gasthof Lichtensee und am Samstag, 15. April 2023 im Gasthof
„Drei Lilien“ Glaubitz jeweils 18 Uhr. 
Eintritt: ab 17 Uhr
Austritt: um eine kleine Spende wird gebeten
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Die Leute vom Land seien stur, so heißt es. Und in der Tat, es hat den An-
schein, als ließen sie sich ungern etwas sagen. Sie wollen ihre Ruhe haben
und murren gegen jede neue Verordnung. Das Oderbruch Museum Al-
tranft wollte es genauer wissen. In über zwanzig Interviews hat ein Re-
chercheteam verschiedenste Spielarten des ländlichen Eigensinns zusam-
mengetragen. Zwei Schicksale aus dem Kreis der Befragten bilden den
Grundakkord dieser musikalischen Lesung. Da ist zum einen Anneliese
Fehlberg, die über große Widerstände hinweg eine erfolgreiche Milchrin-
derherde aufgebaut hat. Gegenüber gestellt wird dieser Figur Heiko Stil-
ler, der aus Berlin kommend, eine kleine Wirtschaft im Oderbruch betreibt.
Die Lesung wird von Jens-Uwe Bogadtke und Kenneth Anders bestritten,
die musikalische Szenerie erzeugt der Gitarrist Hannes Buder.
Es laden ein: 
Der Elbe-Röder-Dreieck e.V. und die Gemeinden Wülknitz und Glaubitz.

MITGLIEDERGRUPPE

DER VOLKSSOLIDARITÄT NÜNCHRITZ-GLAUBITZ

Unsere Klubaktivitäten im April 2023

Wir sind mit unseren Veranstaltungen für alle im Klub Karl-
Marx-Straße 27E präsent.

Unsere regelmäßigen Themennachmittage:
jeden Montag ab 14.00 Uhr Spielenachmittag im Klub
jeden Dienstag ab 14.00 Uhr Gymnastiknachmittag im Klub

Aktuelle monatliche Veranstaltungen:
Donnerstag, 06.04., 15.00 Uhr Kegeln Justus-von-Liebig-Straße *
Mittwoch, 12.04., 14.30 Uhr Geburtstagsfeier für unsere Mitglieder in
der KITA „Kinderland“ und Gesprächsrunde mit der BM`in Fr. Beger
Donnerstag, 13.04., 7.30 Uhr Treff am Bhf. Nünchritz zum 3.Wandertag
2023 Entlang der Gohrischheide zum Sächsischen Feuerwehrmuseum * 
Donnerstag, 20.04., 15.00 Uhr Kegeln Justus-von-Liebig-Straße *
Mittwoch, 26.04., 14.30 Uhr Kaffeenachmittag im Klub
„Unser Pflegedienst der VS in Nünchritz“ stellt sich vor

Vorschau Mai:
Mittwoch, 03.05., 16.00 Uhr Vorstandssitzung in der Wackersporthalle
Mittwoch, 03.05., 17.00 Uhr Mitgliedervollversammlung 2023 in der
Wackersporthalle                  

*  alle diese Aktivitäten auch für Nichtmitglieder

Wir wünschen allen Teilnehmern und Gästen ein paar erholsame Stunden.

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und begrüßen sehr gern auch
neue Teilnehmer am Klubgeschehen.

Wir bitten für alle Veranstaltungen dringend um Anmeldung bei unseren
Ansprechpartnern, da die Teilnehmeranzahl unter Umständen begrenzt
ist.

Unsere Ansprechpartner für eure Fragen und Hinweise:
Reiner Bieder Udo Schmidt Heidi Neumann Roswitha Vetter     
Lindenweg 5b Liebigstraße 1 Gartenstraße 2d Karl-Marx-Straße 29b         
Neuseußlitz Nünchritz Nünchritz Nünchritz
Tel. 035267-50555 Tel. 56102 Tel. 55359 Tel. 55228
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FREIZEITINSEL RIESA

Der Verein Freizeitinsel Riesa e.V. engagiert sich aktiv in der Kinder- und
Jugendarbeit und nimmt als anerkannter Träger der freien Jugendhilfe ver-
schiedene Aufgaben im Landkreis Meißen wahr. Unsere Einrichtung bietet
ein großes Repertoire an kostenfreien Freizeitmöglichkeiten. 
Unsere Osterferien (11.-14.04.) haben dieses Mal ein mittelalterliches
Gewand:
Dienstag: Escape-Room in Leisnig (15,- €) 
Mittwoch-Donnerstag: Ritternacht (Übernachtung) (35,- €)
Freitag: Auf den Spuren des „weißen Goldes“ (12,- €)
Auch die weiteren Ferien werden mit verschiedenen Tagesangeboten ge-
staltet.
Am 15.04.2023 von 14 bis 18 Uhr laden wir alle Kinder und Familien zu
unserem Frühlingsfest in unserer Einrichtung ein. 
Es warten Bastelstationen, Spielstationen, eine Natur-Rallye sowie eine
Hüpfburg auf euch und eure Freunde. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Unser großes Sommerferien-Projekt „Kinderspielstadt“ findet dieses Jahr
zum 10. Mal statt und wir haben noch freie Plätze für unsere beiden
Wochen 17.-21.7. / 24.-28.7.23!
Wo findet ihr uns?
Canitzer Straße 56, 01591 Riesa
Tel. 03525-73 31 53 oder auf unserer Homepage/ 
Social Mediahttp://freizeitinsel.site123.me/
Wir freuen uns auf euch!

KITA „BUMMI“

Baustart an der Kita „Bummi“
Am 6. Februar war es endlich soweit. Bagger und Kipplader rückten an,
um unser Gartenhaus dem Erdboden gleich zu machen. Und nun ist schon
Ende März und man kann die Bodenplatte von unserem neuen Garten-
haus mit integriertem Gruppenzimmer sehen.  Die Kinder haben jeden
Tag etwas Neues zu bestaunen und können es kaum erwarten das neue
Gartenhaus zu benutzen.

Alles Gute, nur das Beste
Gerade jetzt zum Osterfeste!
Möge es vor allen Dingen
Erholung, Freude und bunte Eier bringen!

Liebe Ostergrüße an alle Kinder, Eltern und Großeltern
unserer Kita senden Euch

Eure Erzieherinnen der Kita „Bummi”

OBERSCHULE NÜNCHRITZ

Auch im Schuljahr 2022/23 gab es vom 20.-27.03.2023 wieder den
Kurs 21 an der Oberschule Nünchritz. Die Schüler der Klasse 7 erhielten
dabei einen ersten Einblick in die Arbeit des Chemiewerkes, der Ausbil-
dungsstätte ASG und des Elektrozentrum Großenhain. Durch praktische Ar-
beiten in den verschiedenen Gruppen wurden erste Erfahrungen für ver-
schieden Berufsgruppen aus Industrie und Handwerk gesammelt. Diese
Woche soll dabei erste praktische Weichen zur Berufsorientierung stellen.
Es folgen in den nächsten Schuljahren weitere Orientierungshilfen für die
Schülerinnen und Schüler bei der Berufswahl, dann auch in anderen Be-
rufsbereichen. Am ersten Tag erkundeten die Siebtklässler das Nünchritzer
Wackerwerk und lernten die dortigen Ausbildungsberufe (Chemikant, Che-
mielaborant, Elektroniker, Industriemechaniker) kennen. Anschließend wur-
den die Werkstätten und Labore der Anerkannten Schulgesellschaft (ASG)
erkundet und die Schüler konnten ihre Informationen über die chemischen
Ausbildungsberufe sowie zu Berufen der Umwelttechnik ergänzen.
Der zweite Tag stand voll im Zeichen der Gesundheit. Gemeinsam mit
ihren Biologielehrerinnen Frau Dr. Götze und Frau Heins erarbeiteten sich
die SchülerInnen Allgemeinwissen zur gesunden Ernährung und setzten
die praktisch in der Küche um. Mit Herrn Bleul wurden Übungen zur Ge-
sunderhaltung des Körpers erlernt. Und schließlich erfuhren die SchülerIn-
nen bei zwei Kameraden der Wacker-Feuerwehr viel Wissenswertes zur
Ersten Hilfe, welches auch gleich gemeinsam geübt wurde.

Die Gruppenarbeit am Donnerstag brachte dann vor allem viele prakti-
sche Erfahrungen in einzelnen Berufsbereichen. Die „Jungen Chemikan-
ten“ besichtigten die Anlage im Wackerwerk, erfuhren Wissenswertes
über Ausbildung und Arbeitsschutz und führten Experimente durch. Die
„Jungen Chemielaboranten“ stellten u. a. Mischungen im Labor her. Die
Gruppe der „Jungen Industriemechaniker erwarben Grundlagen der Me-
tallbearbeitung beim Bau eines Metall-Hasen. Die „Jungen Brandschüt-
zer“ erkundeten die Wache, die Feuerwehrtechnik und die Aufgaben der
Werksfeuerwehr vor Ort. Die „Jungen Elektroniker“ beschäftigten sich un-
ter anderem mit den Aufgaben der Elektroniker im Wackerwerk bzw. im
Handwerk beim Elektrozentrum in Großenhain. Bei praktischen Arbeiten
konnten die Schüler ihre Fertigkeiten unter Beweis stellen. So bauten die
Schüler bei Wacker einen „Elektro-Hasen“ und eine Verlängerungsschnur.
Beim EZG wurden zunächst Schaltungen geplant und dann in der Lehr-
werkstatt gebaut. Die „Jungen Umweltforscher“ untersuchten im Labor Bo-
den- und Wasserproben bei der ASG. Dort lernten auch die „Jungen Me-
tallbearbeiter“ Grundlagen der Metallbearbeitung kennen. So wurde ein
Metall-Puzzle gebaut. Erstmals in diesem Jahr konnten sich zwei Schüle-
rinnen in der Werbetechnik bei non malus ausprobieren sowie zwei
Schüler bei NMpro in der Holzbearbeitung. 
Mit dem Erstellen interessanter Berichte über die Arbeit in den Gruppen
und dem Vorstellen vor der Klasse wurden am Freitag in der Schule diese
praktischen Erkundungen reflektiert und den Mitschülern vorgestellt.
Die Woche wurde mit einer Fahrt nach Großenhain am Montag abge-
schlossen. Dort lernten die Kursteilnehmer bei einer Betriebserkundung
das Elektrozentrum Großenhain kennen und erhielten interessante Infor-
mationen über den Aufbau und die Wirkungsweise eines Solarfeldes. 
Wir bedanken uns bei den Mitarbeitern der Wacker Chemie AG Nün-
chritz, der Anerkannten Schulgesellschaft (ASG Nünchritz), dem Elektro-
zentrum Großenhain sowie von non malus bzw. NMpro für die interes-
santen Tage und die gute Zusammenarbeit.

Im Namen der SchülerInnen der 7. Klassen
E. Grimmer, Praxisberater OS Nünchritz

Einrichtungen



innen der Arbonia Riesa GmbH auf ihre Weihnachtspräsente im letzten
Jahr und spendeten nun den Betrag gerne für die Umsetzung ihrer „Streu-
obstwiese“. Selbstverständlich packten auch alle tatkräftig mit an. Ge-
schickt ausgewählt und zusammengestellt – mithilfe der fachkundigen Be-
ratung der Baumschule Müller in Oschatz – gibt es zukünftig sogar noch
gesundes Naschwerk in der Mittagspause. „Wenn auch die Ernte in die-
sem Jahr vielleicht noch ausbleibt, so wollen wir doch optimistisch in die
Zukunft blicken“ – so Geschäftsführer Hubert Hein – „und bei 4 verschie-
denen Apfelbäumen, 2 Birnen, 2 Kirschen und 2 Pflaumen ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei – doch in erster Linie geht es uns um den ökologi-
schen Nutzen.“ Um die zukünftig anfallenden Pflegemaßnahmen, wie bei-
spielsweise Wässern und Baumschnitt, werden sich die Mitarbeiter selbst
kümmern, mit freundlicher Unterstützung der ZTS und dem „Elbe-Röder-
Dreieck“. Der Betriebsrat sorgte mit Bratwurst vom Grill für das leibliche
Wohl und findet: „die gemeinsame Pflanzaktion ist gleichzeitig ein perfek-
tes Teamevent: schon bei der Vorbereitung halfen viele Kolleginnen und
Kollegen gerne mit und das Pflanzen der Bäume ging wunderbar Hand in
Hand – jeder nach seinen Fähigkeiten. Es tut einfach gut, gemeinsam in un-
sere Umwelt und unsere Zukunft zu investieren.“ 
Die Arbonia Riesa GmbH bedankt sich ganz herzlich bei allen Unterstüt-
zern dieser Aktion. „Natürlich würden wir uns sehr freuen, wenn auch an-
dere Firmen diese Idee aufgreifen und somit eine ungenutzte Fläche zum
Lebensraum machen – und damit unsere Welt ein bisschen bunter.“

VEREINIGTE EVANGELISCH-LUTHERISCHE

CHRISTUSKIRCHGEMEINDE ZEITHAIN
Kirchgasse 5 · 01612 Glaubitz 
Tel. 035265 54271 · Fax 035265 64214

Gründonnerstag, 06.04.2023
18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Glaubitz

Karfreitag, 07.04.2023
13:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Zschaiten
15:00 Uhr Posaunenandacht zur Sterbestunde in Glaubitz

Ostersonntag, 09.04.2023
5:30 Uhr Osternacht in Zschaiten
9:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Glaubitz

Ostermontag, 10.04.2023
10:30 Uhr Gottesdienst in Nünchritz

Freitag, 14.04.2023
19:00 Uhr Sing & Pray in Glaubitz

Quasimodogeniti, Sonntag, 16.04.2023
9:00 Uhr Gottesdienst in Glaubitz

Misericordias, Sonntag, 23.04.2023
10:00 Uhr Gemeinsamer Festgottesdienst zum Bauabschluss 

in Zschaiten

Freitag, 28.04.2023
19:00 Uhr Taize-Andacht in Glaubitz

Jubilate, Sonntag, 30.04.2023
9:00 Uhr Gottesdienst in Glaubitz

10:30 Uhr Gottesdienst in Nünchritz

Kantate, Sonntag, 07.05.2023
9:00 Uhr Gottesdienst in Zschaiten

10:30 Uhr Gottesdienst in Glaubitz

Der Männerkreis trifft sich am Mittwoch, 12. April 2023, 15.00 Uhr, im
Gemeindehaus Glaubitz! Leitung Pfarrer Scheiter und Frau Bauer.
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Mitteilungen 
der Kirche

Monatsspruch April 2023: Christus ist gestorben und lebendig
geworden, um Herr zu sein über Tod und Lebende.          Römer 14,9

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG REGION MEISSEN GMBH
Fachkräftegewinnung über Soziale Medien
Die 2019 von der Wirtschaftsförderung Region Meißen initi-
ierte und über die Regionale Fachkräfteallianz geförderte
Seminarreihe „Personaler-Workshop im Landkreis Meißen“
wird am 9./10. Mai 2023 unter der Dachmarke „Verknüpfe dich” fortge-
setzt. Im Mai lädt die Wirtschaftsförderung Region Meißen (WRM) zum
siebenten Seminar der Weiterbildungsreihe „Personaler-Workshops im
Landkreis Meißen“ ein. Unter dem Titel „Social Media-Recruiting – Poten-
tielle Mitarbeitende über Social Media finden und einstellen” dreht sich
am 09./10. Mai 2023 alles um Fachkräftegewinnung über soziale Netz-
werke. Knapp 93 Prozent aller Deutschen nutzen das Internet, davon sind
über 85 Prozent in den sozialen Medien aktiv. Die Zahl der Social-Media-
Nutzer steigt ebenso stetig an, wie deren Bedürfnis nach Digitalisierung
von Bewerbungsprozessen. Mit Social Media gelingt Recruiting bevor die
aktive Suche möglicher Mitarbeiter Innen auf Jobplattformen beginnt. Im
privaten Raum, vor und nach der Arbeitszeit, können Unternehmen und In-
stitutionen in entspannter Atmosphäre gezielt potenzielle KandidatInnen
erreichen. Doch auf welchen Plattformen erreichen Personaler geeignete
Mitarbeitende? Wie können diese angesprochen werden und wie müssen
diese Plattformen bespielt und gepflegt werden?
Diesen Fragen rund um das Thema „Social-Media-Recruiting“ widmet sich
der nächste „Personaler-Workshop im Landkreis Meißen“ – wahlweise
am 9. oder 10. Mai 2023: Nur 20 Prozent der Arbeitnehmer sind aktiv
auf der Suche nach einem neuen Job. Dem gegenüber sind 60 Prozent
von ihnen wechselwillig, suchen aber (noch) nicht aktiv nach einer neuen
beruflichen Herausforderung. Ein großes Potenzial, das bei der Suche
nach Fachkräften angezapft werden kann und sollte.
Als erfahrene Referentin zeigt Kathrin Post-Isenberg vom KOFA Kompe-
tenzzentrum Fachkräftesicherung – Institut der deutschen Wirtschaft – auf,
wie sich Personalverantwortliche für den richtigen Social-Media-Kanal ent-
scheiden und ihn bespielen können, wie eine erfolgreiche Ansprache des
Wunschkandidaten aussehen sollte und wie Personaler diese Aktivitäten
strategisch und professionell im Arbeitsalltag einbinden.
Da das Teilnehmerkontingent für den Personaler-Workshop No. 7 be-
grenzt ist, wird um rechtzeitige Anmeldung unter www.verknuepfe-dich.de
gebeten.
Das Weiterbildungs- und Netzwerkformat „Personaler-Workshop im Land-
kreis Meißen“ wird seit 2019 von der Wirtschaftsförderung Region
Meißen unter der Dachmarke „Verknüpfe dich!“ initiiert. Mit Blick auf den
kontinuierlich steigenden Fachkräftebedarf bietet die Workshopreihe eine
Möglichkeit zum Erfahrungs- und Wissensaustausch für Unternehmer und
Personalverantwortliche unter Einbezug von externen, fachspezifischen
Experten.

ARBONIA PFLANZT EINE STREUOBSTWIESE

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Arbonia Riesa GmbH pflanzen
Obstbäume auf dem Gelände der ZTS GmbH in Glaubitz – hier hat die
Arbonia Riesa seit Juli 2021 ihren neuen Firmensitz. Die Idee mit der Streu-
obstwiese entstand bereits im letzten Sommer… „Klimawandel, Insekten-
sterben, Umweltschutz – diese Begriffe sind in aller Munde – doch vom
Reden allein wird es nicht besser. Es wird höchste Zeit, dass jeder im
Rahmen seiner Möglichkeiten einen Beitrag leistet, um unsere Welt ein
bisschen schöner zu machen.“  –  da waren sich die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Arbonia Riesa GmbH einig und machten sich Gedanken,
welchen Beitrag sie gemeinsam leisten wollen, um dem Klimawandel zu
trotzen. Eine kleine Streuobstwiese sollte es werden, denn Obstbäume
sind ja bekanntlich wahre Wunderwerke für die Natur. Sie bieten zahlrei-
chen Insekten und Vögeln einen wertvollen Lebensraum, sehen besonders
in der Blütezeit sehr schön aus, spenden ein schattiges Plätzchen für die
Mittagspause und leckere Früchte kann man auch noch ernten.
Die Idee eine Streuobstwiese anzulegen war also geboren und fand wei-
tere Unterstützer: das ZTS in Glaubitz stellte eine Wiesenfläche zur Verfü-
gung, wo die 10 geplanten Obstbäume gepflanzt werden konnten.
Zur Finanzierung dieses Projektes verzichteten die rund 50 Mitarbeiter*
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Notrufe
Ärztlicher Notdienst: 116117
Rettungsdienst: 112
Polizei: 110
Polizeirevier Riesa: 03525/710-0
Abwasser: 03525/5034-0
Kostenfreies Servicetelefon: 0800/6686868
(außerhalb der Betriebszeiten des AZV Elbe-Floßkanal)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
(sonnabends und sonntags, 9.00-11.00 Uhr)

07./08.04. Praxis Carmen Damasty
Goethestraße 73, 01587 Riesa, Tel. 03525 733564

09./10.04. Praxis Dr. med. dent Heike Nickol
Mittelstraße 1a, 01594 Hirschstein, Tel. 03526682409

15./16.04. Praxis Dipl.-Stom. Steffen Tiebel
Rathausplatz 11, 01589 Riesa, Tel. 03525 734298

22./23.04. Praxis Harald Kassebaum
Lindenstraße 23c, 01616 Strehla, Tel. 035264 90842

29./30.04. Praxis Karsten Rösler
Hauptstraße 7, 01589 Riesa, Tel. 03525 73597

01./02.05. BAG Michael Oehring, Dr. med. dent. Irene Steuer 
Alexander-Puschkin-Platz 2c, 01587 Riesa, Tel. 03525 877171

Volkssolidarität
Pflegedienst Nünchritz gGmbH
- Häusliche Krankenpflege
- Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit
der Pflegeperson

- Beratungsbesuche nach SGB XI
- Hauswirtschaftliche Versorgung

01612 Nünchritz · Glaubitzer Str. 12a · Tel. 035265/56770

Weitere Leistungen:

- Volkssolidarität Schlossresidenz Glaubitz gGmbH, Tel. 035265/649711

- Volkssolidarität Seniorenresidenz Merschwitz gGmbH, Tel. 035267/53626

- „Essen auf Rädern”, Tel. 035265/649712

Kirchgemeinde Glaubitz – Angebote für Jung und Alt
Gebetskreis: wöchentlich montags, 18.30-19.30 Uhr

mit Pred. Seifert, im Pfarrhaus Glaubitz
Hauskreis: montags, 19.30 Uhr im Gemeinderaum Glaubitz
Frauenkreis: Donnerstag, 6. April, 14.30 Uhr, Gemeinderaum
Christenlehre: dienstags, 16.30-17.30 Uhr, (nicht in d. Osterferien) 
Konfirmandenzeit: 7. Klasse: Sonnabend, 22. April, 10.00-15.00 Uhr,

Konfitag in Riesa
Sing And Pray: Freitag, 14. April, 19.00 Uhr, Gem.-Haus Glaubitz
Posaunenchor: donnerstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Singkreis: mittwochs, 19.30 Uhr, Gemeindehaus
Singkreis: donnerstags, 19.00 Uhr, CL-Raum in Kirche Zschaiten
Kurrende: 22. April, 9.30-10.15 Uhr, im Gem.-haus Glaubitz 

Festgottesdienst zum Abschluss der Baumaßnahmen
Nach gut vier Jahren Bauzeit und einigen Verzögerungen freuen wir uns
nun sehr, dass die Baumaßnahmen in und an der Kirche Zschaiten abge-
schlossen werden konnten. Wir danken allen Spenderinnen und Spen-
dern, den beteiligten Firmen und vor allem Gott für alle Bewahrung. 
Dazu feiern wir am 23. April um 10.00 Uhr einen Festgottes-
dienst und freuen uns auf Ihr Kommen.

Fr., 14. April 2023,
von 15.00-18.30 Uhr

Merschwitz Vereinshaus TSV, Seußlitzer Straße 12

BLUTSPENDEAKTION DES DRK

B R I N G E N  S I E  B I T T E  I H R E N  P E R S ON A L A U SWE I S  M I T !
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• Rohbau • Neubau • Trockenbau
• Putzarbeiten • Maurer- und Pflasterarbeiten

Höfer-Bau
Eingetragener Meisterbetrieb

01612 Glaubitz · Langenberger Straße 40
Telefon 035265/64840 · Funk 0174/9778406
Fax 035265/64841

   Geschäftsführer: 
Ronald Schubert

Bahnhofstr. 32 · 01619 Zeithain ·  03525 / 77 99 555
 03525 / 77 99 550 · � info@pbtg.de · www.pbtg.de

 
Wir wünschen Ihnen und 

Ihren Familien frohe Feiertage 
und ein schönes Osterfest!

 
Bestnote 1,0 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 


